
Kardinal-Innitzer-Förderungspreis an Mario Huemer

Univ.-Prof.  Dr.  Mario  Huemer  wurde  mit  dem  Kardinal-Innitzer-Förderungspreis  für 
herausragende wissenschaftliche Leistungen im Bereich Naturwissenschaften und Technik 
ausgezeichnet. 

Mario  Huemer  wurde  für  seine  Arbeiten  und  Publikationen  auf  dem  Gebiet  der 
Frequenzbereichsentzerrung  für  Einträger-Übertragungssysteme  gewürdigt.  Diese 
Technik wird u.a. im zukünftigen Mobilfunkstandard LTE (Long Term Evolution), dem 
UMTS-Nachfolgesystem, zur Anwendung kommen. Huemer’s Arbeiten spannen den 
Bogen von mathematisch/analytischen Methoden über numerische Simulationen bis 
hin  zu  Hardware-Prototypenaufbauten  zur  Verifikation  der  theoretischen  und 
numerischen Untersuchungen. 

Die  Verleihung  der  Kardinal-Innitzer-Preise  durch  Seine  Eminenz  Kardinal  Dr.  Christoph 
Schönborn fand am Samstag, den 11. Dezember 2010 in den Repräsentationsräumen des 
Erzbischöflichen Palais statt.

Der  Kardinal-Innitzer-Studienfonds  blickt  bereits  auf  ein  halbes  Jahrhundert  seines 
Bestehens zurück. Er stellt eine in Österreich höchst angesehene Einrichtung zur Förderung 
der  wissenschaftlichen  Forschung  dar.  Er  vergibt  jährlich  einerseits  Förderungspreise  an 
hervorragende  junge  österreichische  Wissenschaftler  und  Wissenschaftlerinnen, 
andererseits  Anerkennungs-  und  Würdigungspreise  für  herausragende  wissenschaftliche 
Leistungen bzw. das Lebenswerk eines bzw. einer großen Gelehrten.


